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Denut e Nachzahlung geſchieht wenn nicht die Kirchenbehörde ausnahms vertheilung wird unter ganz beſonderer Feierli keit ſtattfindenDen ſches R ich e weiteren Ausſtand gewährt in der Art daß neben e die iüdtüchen Körperſchaften agiſtrat und Eibberdihret

A Berlin 16 Sept Nach der vorläufigen Feſtſtellung an enden Beitrage und in gleicher Weiſe wie dieſer mindeſtens werden hierbei vertreten ſein
er Zölle und Verbrauchsſteuern welche die zum Zoll der doppelte Beitrag deſſelben entrichtet wird C Querfurt 16 Sept Die in den Tagen vom 26 d bis
ebiete des Deutſchen Reichs gehörigen Staaten für das I Quartal g liegt auf der Hand daß die für eine längere Reihe von 4 Hkt hier ſtattfindende bienen wirthſchaftliche Ausſtellung
es gegenwärtigen Etatsjahres an die Reichskaſſe abzuführen Johren geferderte Nachsablung als eine große Härte empfunden verbunden mit einer Geflügel Ausſtellung verſpricht nach

haben ergaben die Zölle in dieſem Zeitraum 47,397 090 M die Siege muß und daß wenn neben den ſonſtigen Abgaben für den Vorbereitungen zu ſchließen eine äußerſt lebhafte zu werden
Tabakſteuer 1,217,921 M die Rübenzugkerſteuer 24,191,250 M Ja leern und Wittwenkaſſe der geſetzliche Penſionsbeitrag Dem Geflügelzüchterverein ſind Anmeldungen aus Städten zu
die Salzſteuer 9004,532 M Die Einnahmen an welchen z reifacht werden muß dadurch einem Geiſtlichen eine Abgaben gegangen deren Betheiligung man hier nicht vermurhen konnteſämmtliche Bundesſtaaten theilnehmen beliefen ſich ſomit auf n auferlegt werden kann die wirklich zu drückend iſt und den ſo z B aus Hamburg Bremen Bamberg Stuttgart aus
S 810,796 M Die Einnahme aus der Branntweinſteuer und durch ein ſcheinbar größeres Dienſteinkommen erlangten Vortheil Hrten Weſtfalens und Echleswig Holſteins auch von Halle

der Uebergangsabgabe von Branntwein an welcher Vaiern Wieder illuſoriſch macht Tritt z B ein Militärgeiſtlicher in ein Seipzig Erfurt Eisleben Eiſenach Wettin Mühlhauſen i Th
Würtemberg und Baden keinen Theil haben betrug 10,586,033 Civilpfarramt mit einem Einkommen von incl Wohnungswerth Egeln Magdeburg Am 20 d findet hier ein Feuerwehrtag
dazu ein Averſum von 1835 und die Einnahme aus der 6000 M ſo würde der Pfarrbeitrag zum Penſionsfonds 120 M ſtatt Unſere Stadtkirche wird gegenwärtig einer gründlichen
Brauſteuer und der Uebergangsabgabe von Bier woran Baiern äbrlich betragen Dazu die doppelte Summe für die rückwärts Erneuerung unterzogen Während dieſer Arbeit nimmt die Stadt
Würtemberg Baden und ElſaßLothringen keinen Theil haben liegenden Jahre giebt allein für den Penſionsfonds eine Abgabe gemeinde an dem Gottesdienſte in der Schloßkirche theil
06,329 dazu ein Averſum von 833 M Die Geſammt von 360 e jährlich Die Einkommenſteuer würde bei dem Barnſtädt Kreis Querfurt wurde am Sonntag unter ſehr
Zinnahme aus Zöllen und Verbrauchsſteuern betrug demnach Lenannten Einkommen 180 M jährlich betragen und werden zahlreicher Betheiligung beider Gemeinden der Parochie ſowie
96,996 126 wozu noch 617 M Nachſteuer bei den Zöllen n noch die hohen Wittwenkaſſenbeiträge hinzugerechnet ſo auswärtiger Gäſte das Jahresfeſt des Miſſionsvereins
kommen Der Spielkartenſtempel ergab in dem gedachten Zeit leicht eine Abgabenſumme von 750 M jährlich zuſammen gefeiert Jn dem geſchmückten Gotteshauſe hielt nach der Liturgie
raum einen Zugang zur Reichskaſſe von 261,127 M und die Nach den ſeiner Zeit zugleich mit dem Enkwurfe zu dieſem des Hrn Sup Schirlitz Querfurt Hr Sup Mendelſon aus
Reichsſtempelabgaben für Werthpapiere Schlußnoten Rechnungen Geſetz veröffentlichten Motiven bezweckt die in Rede ſtehende Mansfeld die Feſtpredigt während der von Hrn Lehrer Lieb au
und Lotterielooſe einen Betrag von 2,502,322 M Hiervon fallen v Gleichſtellung gewiſſer außer den Pfarrämtern geleitete Männergeſangverein ſowohl in der Kirche als bei der
anf Werthpapiere 794,789 auf Schiußnoten und Rechuungen dige x ſteter kirchlicher Dienſte mit dem eigentlichen Aiarre achverſammlung zun fgerlichen Geſtaltung des Feſtes beitrug

908778 M auf Lotterielooſe von Stagtslotterien 1,0395982 M Jenſtengnd eine wirklich gleiche Behandlung der betreffenden Die Kollekte ergab 101 M
e n r n werde ſo heißt es erſt durch die geforderte Nach K Erfurt 16 Sept Geſtern abend wurde hier ein KindWechſelſtempelmarken und geſtempelte Vlankets betrugen v hie er Pf dieſes Motiv wirklich ſtichhaltig iſt wollen s der Taufe gehoben welches vielſeitig mit Freuden begrüßt

1,670,537 60 wovon nach Abzug des den Landesregierungen Wer ſelbſt rtert laſſen u worden iſt Wir meinen die liberale Zeitung das Thüringer
Berie tie a d de n a Reichetaſſe geiſtlichen und Wer Sategeren c d l Tageblatt Das Setzer Perſonal überraſchte den Verleger

verbleiben Der Ertrag aus den Einnahmen für verkaufte li i Schrift ü ichteu
zifferte ſich auf 71 7 Endlich ſind 1529 M von der Prinz ichheit micht eitſor rorter ha ichtigt das Direktorium der Vereinigtenn an die Bundesſtaaten als Soſten zu erſtatten welche dein et h mee h l l er San e deſehſchan en che al Eriſwan nd
denſelben durch die Statiſtik des Waarenverkehrs mit dem eim Eintritt in ein Eivilamt der nachzuzahlende Penſionsbeitrag Luiſenhall eine vierte große Saline zu errichtenienſfei Man glaubtslande im 1 Quartal des gegenwä nach dem zuletzt bezogenen Dienſteinkommen berechnet iſt Nun SeiWahlen ſind gegenwärtigen Etatsjahres er denken wir uns z B einen MilitärOberpfarrer der nach etwa in einer Tiefe von 1250 Fuß auf die Soole zu ſtoßen

e 25jähriger Dienſtzeit die höchſte Gehaltsſtufe bereits erreicht hat a Ortrand 16 Sept Der im vorigen Jahre in der
In einem Leitartikel über den Sozialismus und die und dem nun ein Einkommen von 4800 M 480 M Wohnungs Ephorie Elſterwerda Sag Zweigverrin des Guſtav Adolf

Parteien ſagt die Nordd Allg Ztg werth im ganzen alſo von 5280 M angerechnet wird ſo muß Vereins feierte am Sonntag in unſerer feſtlich geſchmückten Kirche
Dir e ſielt anf in Peitimmtes Ziel ab er dieſes Einkommen mit 112 Proz verſteuern alſo mit 78 M ſein erſtes Jahresfeſt Unter Zugrundelegung des Schriftwortes

e e ens en ein ſo hohes Einkommen gar nicht gehabtWege friedlicher Reform nicht wohl erreichbar erſcheint Es iſt Wenn er einem anderen Geiſtlichen abgeſehen ä denen die zur Verein als Vote der Liebe der Liebe ſäet und Liebe erntet

eines der ſicherſten Ergebniſſe der politiſchen Entwickelung daß Zeit d itg vrſ 8 Di ſtſti wurde noch erböht durch die vomdie bürgerlichen Rechte der Staatsaugehörigen durch den inter e t er Gmgnatiqn des hre ſehes rats im Amte waren wirklich ans Herz Die Feſtſtimmung wurde t du re
ſchied des Religionsbekenntniſſes nicht alter werden und ſelbſt gleich geſtellt werden ſollte ſo müßte für die erſten Dienſtjahre Sängerchor des Lehrerſeminars zu Elſterwerda unter Leitung

m das thatſächlich viel geringere Einkommen de des Hrn Muſiklehrer Engelbrecht in vorzüglicher Weiſe vorr r Shan hteit Hgann ſie den wen Stunde e n mit 1 Pros verſteuert wahren nun wagen e hen atte Welcher be en
der Antiſemitismus nicht klar erkennen läßt ob er ſich gegen liegt den feier im Wulſchner ſchen Lokale ſtatt bei welcher die Herren

2 Paſtor Trebſt Gröten Manitius Saalheim Groſſe Großdie Religion gegen die Nationalität oder nur gegen die Ge nachzahlen ſowie Hr Seminardirektor Thiemann und Rektor

nen
nen

ganz w von der Härte die darinBetrag für eine lange Reihe von JahrenS S n zegen die Ge r müſſen ein ungleich höheres Einkommen welches er gar nicht kmehlenſchäftsgewohnheit richtet Jnfofern alſo die Chriſtlichſozialen gehabt hat i i e ſondern mit e Wo ſteuert Springer Elſterwerda Anſprachen hielten zwiſchen welchen die

h

en ſich ſolidariſch mit dem Antiſemitismus erklären wollten it e ö ierſtimmi äen nrit is werden muß Daß das in Wahrheit eine Unbilligkeit iſt liegt Verſammlung durch den Vortrag ſchöner vierſtimmiger Männerden en echt de Be ehe en hie daten guf der Hand ter ſelbſt im VBenlerc zu De damals o n geſänge erfreut wurde
ra Selbſtzweck iſt Aber dieſe Richtung entſpringt nicht c den Amte befindlichen Geiſtlichen welchen auch eine Nachzahlungspflicht Weimar 16 Sept Der deutſche Fröbelverband hältab Begriff der Partei welche ihrem Namen nach darauf angewieſen auferlegt worden iſt werden die Militärgeiſtlichen doch ungleich vom 29 Sept bis 1 Okt im Lotale der Vereinsgeſellſchaft bier

iſt den ſozialen Schäden mit den Hilfsmitteln des pruktichen härter betroffen als jene y Denn erſtens baben die Eivilgeiſtlichen ſeine VI Generalverſammlung Nach der Vorverſammlung am
V Ehriſtenthums beigzukommen von jeher 1 Proz ihres Einkommens zum Emeritenfonds gezahlt Dienstag abend folgt am Mittwoch vormittag die erſte Haupt
ab Jhre Nachzahlungspflicht erſtreckt ſich alſo nur auf einen Bruch verſammlung und am Nachmittag ein gemeinſchaftliches MittaV Aus Bremen ſchreibt die WeſerZtg Der plötzlich ein i re falls ihr Einkommen mehr als 4000 M mahl Jn der zweiten Hauptverſammluyg tags darauf iſt ſie

edt getretene Konflikt wegen der Karolineninſeln hat leider e ander aher nicht ſo ſchwer empfunden während die Vorführung des hieſ Kindergartens beabſichtigt Auch iſt ſeitens des
auch hier an der Weſer ſeine empfindliche Rückwirkung gehabt Militärgeiſtlichen noch den ganzen Betrag nachzuzahlen haben Hrts Ausſchuſſes eine Ausſtellung kindergärtn Artikel und Literatur

en di in t ei Außerdem iſt aber den Civilgeiſtlichen in 8 I9 des Geſetzes welcherR St nie Neziernng an gr7 im Begriff mit einer hieſigen die Nachzahlung überhaupt erſt vom 10 Dienſtjahre an fordert ren e Zuiednn anr r r
ſchiffswerfte den Bau eines Kriegsſchiffes abzuſchließen als ch die Zahlung dieſes Bruchtheiles für di lo J Schmidt hierſelbſt erſucht wird Die kgl baieriſchen und würtem

45 die Störung der freundſchaftlichen Beziehungen mit Deutſchland exſgf e wah n en v e We n ung ſten De bergiſchen Staatsbahnen die Heſſiſche Ludwigsbahn und die kgl
ſie nöthigte den Auftrag zurückzunehmen a chen i r ung p ſche t Ein Cibilgeiſuli Ha fan rich preußiſchen Staatsbahnen haben Fahrtvergünſtigungen gewährt

der e g geſprochen iſt Ein Civilgeiſtlicher kann wirklich gegen Vorzeigung von Theilnehmerkarten die gegen Einſendung vonNr 7 ſchon in den erſten 10 Dienſtjahren ein Einkommen von über 7 10 M durch Hrn Bürgerſchullehrer Köhler Prellerſtraße zuind Zur nächſten Generalſynode 4000 M gehabt haben und braucht es dennoch nicht mit einem beziehen ſind Für Unterkommen der Gäſte iſt in den Gaſthöfen
Der im Herbſt dieſes Jahres zuſammentretenden zweiten e ehe et en e ſowohl wie durch Freiquartiere geſorgt Für die GeneralVer

rt ordentlichen GeneralSynode wird außer den in unſerem Blatte 4000 Be nicht gehabt hat umtß e wenn er zuletzt rein ſolches ſammlung ſind folgende Vorträge angemeldet Die Verbindun

e e et e e e e atte epegen gen denen i L geren e e net Die nen en den Klterggetnerenein motivir gen Hal Proz r rodtErfurt Die Ausbildung von Kindergärtnerinnenit faſſung unterbreitet werden bezüglich Abänderung des s 13 nach Bediente J hen r re e e es Lehrer F Se idelWeimar Die Mängel der Kinder
T a des Kirche égfet e de des R e u durch welche namentlich er Uebertritt der Miitärgeiſtüchen in tn le en e e Meecheh der cheinen ne e e e e e teni n Zeit ſind in der That die Militärgeiſtlichen durch die Be iſpreende r e ihr vorzulegenden Antrag ger Deutſchen Reichsfechtſchule veranſtaltete am Donnerstage

es annaereeee lereie an d dere den U W Metaittspreiſes von ezw wurden vereinnahnit
ein nach 8 1 Rechte auf Ruhegehalt gewährendes Amt nachdem ins üer zuvor in einem anderen gemäß S 5 auf das Dienſtalter a in Provinzial Nachr ichten d de de behartt We an e

il Anrechnung kommenden Dienſtverhältniß geſtanden ſo hat er von Der Nachdruck in ſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c Gegenwärtig wird auf Koſten dieſes unſeres Wohlthäters u a
un in z J u n auf dieſe An t nnr unter Annoor der Suelre arg e g auch eine Anlage zur Heizung der Unterkirche hergeſtellt und während
J r e P r rag 5 12 für einen der Dauer A Magdeburg 16 Sept Die Zahl der zur hieſigen dieſe noch nicht vollendet iſt bat Hr Schall neuerdings ſich wieder

d d ältni v entſprechenden Zeitraum nachauzahten Bei Gartenbau A usſtellung eingetroffenen Anmeldungen iſt bis um bereit erklärt die Summe von 18,000 M für Malereien und
T rn S r s V iſt das in dem auf 110 geſtiegen Jnfolge anderweitiger Vexpflichtungen iſt Hr Verbeſſerungen in der Kirche zu gewähren Unſere Eiſenbahn

pe u e er tni v 0 r 7 ienſteinkommen ſo Gartendirektor LaucheAbtnaundorf an der Preis angelegenheit Linie Artern Frankenhauſen iſt endlich ſo
ße eibe durch den Etat des Staates oder einer inländiſchen richteramtes behindert an ſeine Stelle iſt Hr Hugo chwerdt weit vorgerückt daß die Vorarbeiten beendet und die Pläne und

orporation beſtimmt iſt andernfalls das Dienſteinkommen des Burg gewählt Die vom Hrn Miniſter bewilligten 29 Staats dem fürſtl Miniſterium in Rudolſtadt zwecks
7 neu angetretenen kirchlichen Amtes S H zu Grunde zu legen Die medaillen ſind bereits beim Magiſtrat eingetroffen Die Preis Konzeſſionsertheilung vorgelegt ſind

et e W ehe Ju e e e t e S mee henen r 9 r F7des bisherigen Militär Kirchenbuchs eingereicht welcher von der z Format beſſerem Papier und Druck geſtattet iſt für welche ihmDas neue Militär Gelang und Gebetbuch genannten preußiſchen Kirchenbehörde der eiſenacher Konferenz die Feſtſetzung des Preiſes überlaſſen bleibt
Seit die Tr ler dent a deutſcher evangeliſcher Kirchenregierungen vorgelegt wurde Die In dem neuen MilitärGeſang und Gebetbuch haben wir ein

m i ren aller deutſchen Länder mit einander eiſenacher Konferenz beſchloß die weitere Verfolgung dieſer An ſchönes Band der Einigkeit im Geiſt für das geſammte Kriegs
53 r m un r a in einander ſingen und gelegenheit und ſetzte zur Ausarbeitung eines gemeinſamen Ent heer ein vortreffliches Erbauungsmittel das fortan jeder evan

er S i Pieden imgl rig In dies Bedürfniß wurfs eine Kommiſſion ein in welche Vertreter der verſchiedenen gen we Soldat im Torniſter mit ſich führt und deſſen Werth
v Preufüche ſächſiſche würtembergiſche badſf tpeßban z B ſtehen deutſchen Kirchenregierungen gewählt wurden Nachdem die Mit beſonders derjenige recht würdigen wird der da weiß

ariche ſachſſche n e a J e in d e glieder der Kommiſſion über das bisherige Kirchenbuch ſowie die wie ſehr gerade den Truppen unſerer meiſten evangeliſchen
de tagen u entein 9 r en, die an Sonn dazu gemachten Abänderungen ſich gutachtlich Park und weitere Bundesſtaaten im letzten Kriege ſolch ein Buch fehlte ſo daß man
8 J i e nr ottesdienſte ſich verſammeln Vor läge in betreff einer Umarbeitung deſſelben gemacht hatten noch während des hier und da wenigſtens eine Art
Bre ihnen hatten isher ie Preußen Würtemberger Badenſer trat gedachte Kommiſſion am 18 Auguſt 1879 in Eiſenach unter Geſangbücher drucken ließ und ins Feld hinaus ſanudte wo die

te raunſchweiger je ihr beſonderes Militärgeſangbuch das im dem Vorſitz des Ober Konſiſtorialraths Propſt Frhr v d Goltz Soldaten jeden Preis dafür bezahlten Am heiligen Feuer dieſes

in e r e el er c e le e n e enBbersoal i itwu ig zu machen An mwehs erquickt ſich in den ſchweren Tagen des KrankenlagersQDbue weiteres das preußiſche Militär Kirchenbuch auch bei den miſſionsVerhandlungen nahmen in Vertretung des Feldpropſtes Egetſtert ſich zum S W e in n Kampf für o
d dhe haiwen Länder einzuführen ging ſchon aus äußeren der preußiſchen Armee theil der Hofprediger und Garniſonpfarrer König und Vaterland und fühlt beim Gebrauche deſſelben auch

S en 5 l B kann das in dieſem enthaltene einzige Rogge aus Potsdam und Hoſprediger und Garniſonpfarrer im fernen fremden Lande ſich in Einheit des Geiſtes mit allen
Se zu Se un Stage des Landesherrn Vater kröne du mit Frommel aus Berlin Der von der Kommiſſion aufgeſtellte Ent ſeinen Lieben auf Erden welche an den Feiertagen der Kirche

e e e e e nete e le a n e e mann neonige ab worauf dieſelbe beſchloß daß eine im September deſſelben Herzenet z Großherzöge Herzöge u ſ w geſungen werden Vor allem Jahres in BadenBaden zuſammentretende Kommiſſion über die Von den 150 geiſtlichen Liedern des bisherigen preußiſchen
7 e a man autige gere odien anzugeben Es warſ letzte Redaktion des Militär eſangbuchs Entwurfs ſich ſchlüſſig zu Kirchenbuches haben 93 auch in dem neuen Buche Aufnahme
r beiodder r re b ſt en t über welches die Militärprediger machen habe alsdann aber der fertige Entwurf Sr Majeſtät dem gefunden während 57 minder bekannte Lieder der bisherigen
ſo eſeßt v d ne a en daß die Melodien allenthalben anders Kaiſer mit der Bitte um Genehmigung der Einführung vorzulegen Auswahl durch andere erſetzt ſind die dem Geſchmack aller heute
n d ind Jn derſelben Garniſon wird heute dieſelbe Melodie ſei So geſchah es Jn Nr 20 des ArmeeVerordnungsblattes lebenden evangeliſchen Chriſten in Deutſchland entſprechen Als

e ſten et vntheee eſtteee Nennen atte Sünde Be e e S e el ne e ne e t dedatir r e Ordre in welcher Se Maj er Ausgaben die Liturgie nebſt Notng wirken n König genehmigte daß an Stelle des herigen Evangeliſchen Geſangschöre ſowie dann auch die abgekürzte Liturgie enthaltenen Gae Anregung zur Sein eines gemeinſamen evangeliſchen MilitärGeſangbuchs ein neues evangeliſches ilitärGeſang und iſt adurch wird Kenntniß und Verſtandinß der Liturgie ber
r für die geſammte eutſche Armee iſt vom Preußiſchen Gebetbuch bei der Armee eingeführt werde Daſſelbe iſt im Juli unſeren Soldaten befördert Auch die kurze Mittheilung der fünf
ſauge i Ober Kirchenrath deſſen zur Zeit älteſtes Mitglied d J erſchienen und S zur Verabreichung gelangt an die Hauptſtücke unter der Ueberſchrift Katechismus iſt zu loben
St Pengeti w Feldpropſt der Armee iſt ausgegangen m Kontingente der betreffenden Bundesſtaaten ſowie an die ſeit dem ingleichen der Abdruck der Formel des Fahneueides a für

m Ariner 7 er i genehmigt hatte daß das in der preußiſchen 1 April 1881 formirten Truppentheile Die älteren preußiſchen preußiſche Unterthanen b für Soldaten nichtpreußiſcher Kon
deinſch Heer ein irchenbuch zum Gebrauch für das geſammte Truppentheile erhalten das neue Geſangduch zuleßt ſo jeböch tingente für ElſaßLothringen und die Marme Als ſehr ſchön

ich z d deer eingerichtet und ümgearbeitet werde Es handelte daß die Einführung deſſelben bei dem geſammten evangeliſchen müſſen wir noch bervorheben den Anhang von Gebeten zur
gen um die Aufnahme einiger beſonders in Theile des deutſchen Heeres binnen 6 Mongten vollendet iſt Privat Andacht morgens und abends in geſunden und kranken

i en an Hebräuchlicher und bekannter Lieder ſowie um Dem Verleger Georg Reimer in Berlin Anhaltiſche Straße 12 Tagen in Kriegs un r e ſowie den Abdruck bibliſcher
e e pung einiger Mängel an denen das preußiſche Militär ſind ungewöhnlich billige Preiſe worgeſrieben 28 Pfg für ein Kernſprüche und geiſtlicher Volkslieder

rn as ſeine Entſtehung dem König Friedrich Wilhelm IV eng Ware u en en n ehe e g n en wir d uch r z n es Waffen
Dankt litt r ein gebundene mplar ohne den agendari u Rüſtzeug zu den Männern unſeres vaterländiſchen HeeresSchon im Jahre 1878 hatte der Feldpropſt Dr Thielen dem denen er das Buch auch an Wiederverkäufer abgeben muß Doch dem herzlichen Wunſche Benedicat tibi Domiros ut fructum w

vangeliſchen Oberkirchenrath den unker Hinzuziehung bewährter wird er dabei keinen Schaden leiden da ihm für den Privat facias in vinea Dowini E S
litärprediger ausgearbeiteten Entwurf einer revidirten Ausgabe verkehr die Herſtellung einer beſonderen Ausgabe in größerem



Vermiſchtes
Eine ſehr harte wenn auch gerechte Strafe wurde

jüngſt ihn Urtheil gegen vier Landwehrleute
aus dem Berei es Bezirkskommandos Attendorn verhängt

wei der Betr ſind Familienväter An ein und demſelben Tageu dort die Kontro nur und das Muſterungsgeſchäft
tatt Nach dem Militärſtrafgeſetzbuch haben ſich Mannſchaften

der Landwehr und der Reſerve an ſolchen Tagen bis Mitternacht
als Militärperſonen zu betrachten Der Bruder eines Landwehr
mannes war zur Muſterung in demſelben Orte anweſend in welchem
dieſer zur Kontrollverſammlung ſich befand Jener benahm ſich
ungebührlich und wurde deshalb in vorläufigen Gewahrſam ge
nommen Sein Bruder und noch drei andere Landwehrleute
wollten dies nicht zugeben Sie rotteten ſich zuſammen beleidigten
und bedrohten die Gendarmen welche die Verhaftung vor

enommen und leiſteten denſelben Widerſtand Die Sache kam zur
nzeige und die vier Beſchuldigten wurden unter der Anklage

militäriſchen Aufruhrs mit Rückſicht darauf daß ſie ſelbſt zur Zeit
der ſtrafbaren Handlung Militärperſonen und die Gendarmen ihre
Vorgeſetzten waren vor ein Kriegsgericht geſtellt Das Erkenntniß
deſſelben lautete gegen den Anſtifter auf 5 Jahre Zuchthaus nach
dem s 107 des M St G B Die Rädelsführer und
Anſtifter eines militäriſchen Aufruhrs ſowie diejenigen Auf
rührer welche eine Gewaltthätigkeit gegen den Vorgeſetzten
begehen werden mit Zuchthaus nicht unter fünf Jahren
oder mit lebenslänglichem Zuchthaus beſtraft Von den drei
andern wurde einer zu 5 Jahren 6 Monaten die beiden andern
u je 5 Jahren Gefängniß verurtheilt und zwar auf Grund desè 106 des Str B Wenn mehrere ſich re

und mit vereinten Kräften es unternehmen dem Vorgeſetzten den
Gehorſam zu verweigern fich ihm zu widerſetzen oder eine Thät
lichkeit gegen denſelben zu begehen ſo wird jeder welcher an der
Zuſammenrottung theilnimmt wegen militäriſchen Aufruhrs mit
Gefängniß nicht unter 5 Jahren beſtraft

X Ein von bedauerlichen Folgen begleiteter Unfall
ereignete ſich am Sonnabend auf der mit Dampf betriebenen
Straßenbahn in Bradford Aus noch nicht aufgeklärter Urſache
wurde plötzlich eine Straßenkokomotive unkontrollirbar ſie verließ
den Schuppen in Wibſey bank foot ungefähr 2 Meilen von
Bradford und begab ſich in raſender Eile auf der dort ſehr ab
ſchüſſigen Mancheſter road auf den Weg zur Stadt Die
Maſchine zertrümmerte zuerſt einen Wagen und tködtete deſſen
Jnſaſſen und das Pferd auf der Stelle während ein Mann in
der Nähe ſo arg verletzt wurde daß er am Sonntag ſtarb Die
Lokomotive ſetzte währenddem ihren wilden Lauf fort und ver
urſachte in der ſtark belebten Straße die größte Unruhe Ein
zweites Pferd wurde zermalmt und ein Lampenpfoſten ſowie ein
eiſerner Pfeiler wurden gleichfalls umgerannt und ſchließlich fuhr
die Maſchine am Trottoir feſt wo ſie in einer Entfernung von
nur 1 Fuß vor einem großen Schaufenſter Halt machte
Mehrere Straßenbahnwagen mit Paſſagieren entkamen nur
mit genauer Noth einem Zuſammenſtoße mit dem unleitbaren
Ungethüm

Verhaftung Jn Kreuznach wurde der Jmpreſario
der Fürſtin Dolgorucky die gegenwärtig in Weſtfalen Vorſtellungen
als ViolinVirtuoſin giebt euf Grund der Ausſage einer dort
zur Kur befindlichen Dame verhaftet Man vermuthet in dem

der ſich Levyſohn nennt einen längſt geſuchten
uwelendieb

Die berliner Polizei geht jetzt wie bereits mitgetheilt
ſehr ſtreng gegen die Beſchützer lüderlicher Dirnen vor es ſind
bisher mehr als 150 Zuhälter verhaftet worden

Immer modern Lieutenant Gnädiges Fräulein dürfte
ich vielleicht auf der Jnſel Jhres Herzens meine Flagge auf
hiſſen Fräulein Jch danke dieſelbe ſteht bereits unter dem
Protektorat meines Couſins
e

Vereine und Verſammlungen
Verſammlung deutſcher Armenpfleger

Bericht der Saale Ztg

I Bremen 16 Sept
Um Uhr eröffnete der Vereinsvorſitzende Stadtverordneten

Vorſteher Dr Straßmann Berlin die Verhandlungen indem er
Hrn Bürgermeiſter Dr Gildemeiſter das Wort gab der im
Nämen des Senats den Verein mit ehrenvoller Anerkennung
n gtrebens begrüßte Der Vorſitzende dankte aufs
erzlichſte
Zu Vorſitzenden wurden auf Vorſchlag des Hrn A Lammers

berufen Dr Straßmann Frhr v Reitzenſtein Freiburg i Br
Senator Nielſen von hier zu Schriftführern Stadtrath Ludwig
Wolf Leipzig Dr Buff und Dr Kühtmann von hier

Nach einigen geſchäftlichen Mittheilungen der Vereinsleitung
und des Lokalcomites legte dann Geh Regierungsrath Dr Böhmert
aus Dresden die Ergebniſſe der von ihm bearbeiteten Armen
Statiſtik des Vereins aus 77 Städten und Verbänden über
Mon dar um daran die Einladung zu knüpfen ſich durch Sub
kription auf das herauszugebende Werk 12 M ſtatt 20 eigene

Einſicht und Benutzung der gewonnenen wichtigen Ergebniſſe zuverſchaffen Von einer Kritik der ArmenStatiſtik des Reiche ſah
der Redner ausdrücklich ab

Stadtrath Röſt el Landsberg a W folgte mit einer kurzen
Einführung ſeines neuen Berichts über Ferienkolonien Kinder
heilſtätten in Sool und See Bädern und der Mittheilung daß
ſich geſtern ein beſonderes deutſches Centralcomite für dieſe
Unternehmungen gebildet habe

Man trat hierauf in die Verhandlung über die Zwangs
erziehung noch nicht ſtrafwürdig gewordener ver
wahrloſter Kinder ein Der Referent Oberbürgermeiſter
Ohly Darmſtadt forderte der Korreferent Stadtſyndikus
Dr Eberty Berlin verwarf ſie Erſterer verſicherte zu ſeiner
Anſicht und Forderung lediglich aus den Eindrücken zwölffähriger
Amtszeit gelangt zu ſein Der letztere berief ſich gleichfalls auf
ſechsjährige Arbeit mit dem preußiſchen Geſetz von 1878 hatte
aber in ſeinem Korreferat auch allerhand auswärtige Schrift
ſteller und Gelehrte zu Zeugen aufgerufen Der Referent wußte
ſelbſt aus dieſen Ausführungen Gewinn für ſein Verlangen zu
ziehen zu Gunſten deſſen er auch das demokratiſche Reichstags
mitglied Seminarlehrer Halben Hamburg anführen konnte ſowie
verſchiedene Republikaner im franzöſiſchen Senat Das Strolchen
thum werde weit eher als durch die Arbeiterkolonien im Ent
ſtehen erſtickt werden durch gute Erziehung der von ihren Eltern
der Verwahrloſung überlaſſenen Kinder Warum ſolle ſich das

eſctzlich nicht befriedigend ordnen laſſen Ohne das gewiſſen
afte Ermeſſen richterlicher Vormundſchafts Behörden gehe es

dabei freilich nicht ab Wo man nicht genug Familien finde
müſſe der Staat oder die Gemeinde Anſtalten banen Die Koſten
werde man ſpäter an den Gefängniſſen u dgl ſparen Der
Redner ſchloß unter lebhaftem Beifall worauf der Korreferent
Eberty davor warnte ohne klare dringende Noth in die heiligen
Elternrechte einzugreifen und wohl gar das Ueble durch Schlim
meres zu verdrä gen Für ihn ſei die Sache noch nicht reif zu
geſetzgeberiſcher handlung Sie müſſe kühl ſo vorſichtig wie
möglich verfahren Pflicht und Recht des Staates an ſich be
ſtreite er nicht aber nothwendig ſei enge Einſchränkung ihres
Gebrauches Der Kongreß möge des Referenten Vorſchlag ab
lehnen oder zur Tagesordnung übergehen begründet durch das
Vorhandenſein ausreichenden oder leicht zu ergänzenden Landes
rechts und durch die Kürze der Wirkſamkeit der beſtehenden Ver

werten 71 trhr v Reitzenſtein wollte die Beſchlußfaſſung höchſtensLidtoat eeiſſen lieber noch Ohly s Vorſchläge annehmen Für
i i lärte ſich auch Hr Eduard ElbenStuttgart Landes

rektor Frhr v d Goltz dagegen widerſprach wenn man

ſchen Geſetzes von 1

Wege

Kue ſolle Dies
er treu Landesrath

878 Er habe für Pommern die Aus
führung dieſes Geſetzes in der Hand und bald das achte
Hundert Verwahrloſter in a wearerzt ch nehmen
oft auf ſehr unbedentende Vergehen hin Der t
oft allzu ſtreng und die Armenverbände ſchöben auf dieſem

mitunter gern ihre
empfehle den Antrag des Korreferenten Beifall
Seyffardt Krefeld hätte einen mittleren We
genommen habe die Verwahrloſung ſeiner Anſicht nach nicht wie
Ohly meine aber ein Hinausgehen über das Geſetz von 1878 ſei
gleichwohl damals ſchon von der Kommiſſion des Abgeordneten
hauſes einſtimmig angeregt worden und dieſem Standpunkte bleibeVrandts Düſſeldorf ſtimmte umgekehrt

weil in die Erziehungsrechte der Familien der Staat nicht ein
fand Graf W

andesdirektor der Provinz Sachſen doch allzu abſtrakt und in
den Konſequenzen allzu weitführend ebenſo wenn man ſage das
verlangte Geſetz richte ſich nicht gegen die in gewiſſen Kreiſen

müſſen
Richter urtheile

Pfleglinge von ſich ab Er
Hr L Fgewünſcht zu

intzingerode Merſeburg

beſonders hervortretenden Gefahren ſondern gegen dieſe Kreiſe
und Stände ſelbſt
ſtimmiger

nutzbare Recht in P

viel
ſei nicht haltbar

überhaupt

r Das
Auffaſſung ſeiner Provinz

Schöpfungen der Neuzeit

Geſetz

Ohly s
reußen kaum

1878 gehöre nach ein
zu den ſegensreichſten

Antrag erweitere das be
Unter die grauſame Miß

von

handlung und Verleitung zum Böſen des Landrechts falle ſchon
Aber das Strafwürdigwerden des Kindes als Bedingung

Lebhafter Beifall
Augsburg ſprach für die Volkserziehungsvereine nach dem Vor
bilde von Schmid Schwarzenberg und gegen Zwangserziehung

Senſal K Merker

Damit wurde die Verhandlung abgebrochen

Paris 17 Sept
Weißer Zucker feſt

London 17 Sept
Rohzucker 15 ſtetig Cen

Woche 109,009 Vorrath in

marktes

42,3 42,0 bes

ohne Faß 42,10

matter Loco ohne

nom
für 100 1 zu 100

Leitpzig 17 Sept
Matiter

Breslau 17 Sept

Poſen 17 Sept
Behauptet

Paris 17 Sept

Bremen 17 Sept
7,50 bez Feſt

Stettin 17 Sept
Caſſa 2 7,80 M

Berlin 17 Sept
300 kg mit Faß in Poſten
Kündigungspreis M

182 Br Ruh
in New
in New

Berlin 17 Sept

ohne Faß

Leipzig 17 Sept
loco 45,50 M Br
Unverändert

Köln 17 Sept
pr Mai 25,60 M

Breslan 17 Sept
Stettin 17 Sept

pr April Mai 47,70 M

Paris 17 Sept

New
6,75 do Ro

ork 16 SeHroihers

Kalbſleiſch 1
per 1

Ber

1,50

in 17 Sept

weitergehen wollte als zu allgemeiner Einführung des preußi

Tendenz am 17 Sept
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Telegr Rohzucker 88 träge loco 45,50 à 46,00
Nr 3 pr 100

Okt Jan 52,75 pr Jan April 53,50

Newe York 16 Sept

Hamburg 17 Sept
New York 16 Sept
Rio de Janetro 16 Sept

t r h 27 Sept
März 42,80 M nom

Hamburg 17 Sept

Feſt

g pr
Telegr Havann

trifugal Cuba

Ka ffe e

Riv 400,000

Wagnren und Produktenberichte
Zucker

Magdeburgerl Börſe
16 Sept 17 SeptGrannulated a MKryſtallzucker 1 30,00Kryſtallzucker II 7 SKornzucker 96 25,50 26,10 25,50 26,10

Kornzucker 95 a s eKornz Rend 88 24,00 24,60 23,80 24,69

Nachprod 88 92 e ado Rend 75 20,00 21,70 20,00 21,70
Tendenz am 17 Sept Unverändert

16 Sept 17 Septffein Brodraffinade 33,00 M 33,00 M
fein Brodraffinade 32,6509 32,50
Brod Melis S SGem Raffinade 30,25 30,75 30,25 30,75
Gem Melts I 29,25 30,00 29,75 80,00

Sept 49,25 pr Okt 52,75 pr

azucker Nr 12 16 nom Rüben

Teiegr Fatr refining Muscovades 5,30

Telegr Kaffee feſt Umſatz 3500 Sack
Telegr Fair Rio 8,30

Telegr Kaffeezufuhr in Rio während der
usfuhr nach den Vereinigten Staaten

55,000 do nach dem Kanal und nach der Elbe 17,000 do nach dem übrigen
Europa 19,000 wirklich verkauft ſeit dem letzten Telegramm 109,000 Sack
Preis für good firſt 4600 Wechſel auf London 18 Tendenz des Kaffee

Feſt aber ruhig
Spiritus

Gekündigt Liter
Berlin 17 Sept Amtl Feſtſt Spiritus pr 100 Lit à 100 Proz

10,000 Proz Termine behauptet i
M Loco mit Faß pr dieſen Monat 40,8 41,0 bez per Sept

Okt 40,8 41,0 bez pr Okt Nov 41,0 40,8 bez pr Nov Dez 40
bez pr Dez Jan bez pr Jan Febr bez pr Febr März
bez pr März April bez per April Mat 42,0 41,7 bez per MaiJuni

Spiritus pr 100 Lit à 100 Proz 10,000 Proz loco ohne
Faß 41,6 41,5 bez ab Speicher bez

z 17 Sept60 M

Kündigungspreis

z 40,6 40,4

tper Aug Sep
Kartoffelſpiritus für 10,000 Liter Proz loco

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Hermann Walther Kartoffelſpiritus

aß 42,10 42,60 ab Speicher unter freier Vorhaltung
der Gebinde 42,80 Sept 42,80 M nom
42,30 M nom Dez 42,00 M nom Jan 42,00 M nom Febr 42,30 M 3

April 43,30 M nom Mai 48,80 M nom
Proz Rübenſpiritus geſchäftslos

Okt 42,60 M nom Nov

Per 10,006 Lit Proz ohne Faß loco 41,70 M Gd

Telegr

Telegr

17 Pr 100 Lit 100 Proz pr Sept Okt39,40 pr Okt Kov 39,10 pr ApriſMai 40,20
Telegr Loco ohne Faß 40,70 pr Sept 40,40 pr

Okt 39,80 pr Nov Dez 38,80 pr April Mal 40,30 M Gekündigt Lit

Stettin 17 Sept Telegr Behaupt loco 41,20 pr Sept Okt 40,40
pr Nov Dez 40,00 pr April Mai 41,50

Hamburg 17 Sept Matt pr Sept Okt 318 Br prOkt Nov 31 Br pr Nov Dez 31 Br pr April Mat 302/ Br
Telegr Feſt pr Sept 48,25 pr Okt 48,50 pr

Nov Dez 48,75 pr Jan April 50,25 t
Petroleum

Telegr Schlußbericht Standard white loco

Telegr Petroleum loco alte Uſance 209 Tara

Amitl Feſtſtvon 100 er

Hamburg 17 Sept Telegr Standard white loco 7,65 Br 7,55
Gd per Sept 7,50 Gd per Okt Dez 7,6h Gd Be feſtigt

Raſfintrtes Standard whlte per
Termine ſtill Gekündigt Ctr

Loco 23,60 bez per dieſen Monat 23,50 per
Sept Okt 23,50 per Okt Nov perDez Jan per Jan Febr per Febr März perMärz April per April Mai

Antwerpen 17 Sept Telegr Schlußbericht Raffintrt Type weiß
loco 18 bez z Br per Okt bez 185/ Br per Okt Dez

Rübol pr

Nov Dez per

g

New York 16 Sept Telegr Raffintrtes Petroleum 70 Abel Teſt
ork 8 Gd do do in Philadelphia S Gd rohes Petroleum
ort 7 do Plpe line Certificates 1 D C

Oelſaaten Oele Fettwaaren
Amtl Feſtſt Oelſfaaten

Ctr Winterraps Sommerraps
Sommerrübſen MGekündigt 600 Ctr Kündigungspreis 45,00 M Loco mit Faß bez

per dieſen Monat und per Sept Okt
bez pr Okt Nov 45,4 45,3 per Nov Dez 48,9 45,8 pr D
Jan bez per April Mai 48,0 47,7 bez
elnöl per 100 kg ioco Lieferung

r 100 kg Gekünd
interrübſenloo kg mit Faß Termine ſtill

45,2 45,0

per Mai Junt 48,0

Raps pr 1000 Kg netto loco 205,00 M Br
Rapskuchen pr 100 kg netto loco 12,00 M Br Rüböl pr 100 kg netto

per Sept Okt 46,00 M Br per Okt Dez 46,00 Br

Telegr Rüböl loco 24,80 pr Okt 24,50

pr Sept Okt 46,00 pr
Okt Nov 46 50 pr April Ma

Telegr Rüböl

üböl

pt
6,60

unver pr Sept Okt 45,50

Telegr KRübör geſchäſtslos loco 47,0 pr
Aug

eit 17 Sept Toelegr m
Telegr

61,25 pr Nov Dez 62,25 pr e
r Aug Sept 102/ à 10
e pr Sept 60,75 pr Okt

63,50

elegr Schmalz Wilcox 6,70 do Fairbanks

Butter Eier Fleiſch
Berlin 16 Sept Ermittl d kgl r Rindfleiſch von der Keule

1,10 1,40 Bauchfleiſch 1,00 1,20 chweinefleſch 1,00 1,40
h 1,00 ,40 M Butter 1,80 2,60 M360 MEler 60 Stückh 2,80

Bericht der ſtändigen nen für den
Eierhandel von Berlin Eter ſind heute bei mattem Geſchäft
2,90 M per Schock zu notiren

Nordhauſen 17 Sept Rindfleiſch 1,10 bis 1,30 Schweineflelſch

gange zu 2,85

Druck und Verlag von Otto Hendel

1,10 bis 1,30 Kalbfleiſch 0,80 bis 0,90 Hammelfleiſch 1,00 big
i s n e M BHulier 2,00 dis M Taſetun do e bis 2,60 M per 1 kg Eier Schock 3,00 bis 3,40 Käſe 8,80

New York 16 Sept Telegr Speck C pro Pfd
Mehl

Berlin 17 Sept Wetzenmehl Nr 00 22,50 20,50 Nr 0 20,60
19,75 Roggenmehl Nr 0 20,00 18,75 Nr O und 1 18,50 17,50
per 100 kg brutto incl Sack Feine Marken über Notiz bez

Berlin 17 Sept Amtl Feſtſt Roggenmehl Nr O u 1 pr 100
unverſtenert incl Sack Matter Gekündigt Etr Kündigungspreis
pr dieſen Monat bez per Sept Okt bez ber Okt Nov 18,25
bez er Nov Dez 18,55 bez per Dez Jan bez per Jan Febr

z

Paris 17 Sept Telegr Mehl 12 Marques feſt pr Sept 48,10
pr Okt 49,00 pr Nov Febr 49,75 pr Jan April 50,50 f

New York 16 Sept Telegr WMehl 8 D 75 C im Faß 100 Pfd
Kartoffeln

Berlin 16 Sept Marktpr nach Ermittl des kgl Poliz Präſid
Kartoffeln 2,50 5,00 M pr 100 kg

Nordhauſfſen 17 Sept Kartoffeln 5,00 5,50 M pr 100 Kg

Berliner Börſe vom D Dptem ber
Dentſche und ausländiſche Fonds 8 erſchl E grenttg n De e 5 Oberſchl 49/0 Lit H gr 101,75 G

Zu we Sedan
Aulei4 b Wo 103,60 z6 a do do 80

99,10 G
2

3 do zu Zegr DerFer i e3 Sch Sch 99,90 b 2 Thüringer VI 25 bePämn lette es e 137,90 e6 4 Böhmiſche Nordb Gold 97,70 B
o Ldſch Centrl Pföbr 102,10 bz DuxBodenb II 82,40 G
4 Sächſ Rentenbr 101,89 B do III 105,00 G3 Goth Pr Pfobr I ab 99,00 G 4,Gal KarlLudw 81,49 b

do do II ab 82 10G KaſchauOderderg 81,20
3 do III rzb à 110 ab 93,76 bz G do Gold 102,40 G3i do IV rzb à 110 ab 92,75 G Lemb Czernow ſt fr 73,40 G
33 do V do ab 87,00 G Oeſt Frz Stb T 401,75 BPrß Ctrb Pſdb 100rz 103,10 Gen e

Akt B V 7Pr Hyp Athrik u I 101
do do VIII 190,00 bzG

Südd Boden Kredit 101,60 G40/0 D Hp B Pfd Berlin 190,00 G

do Ergänzung 385,75 38
do Goldprior 98,60

Oeſterr Nordweſtb 84,25 bz
Südöſt Bahn 310,60 G

do bl 104,50 GUngariſche Nordoſtb 80 9 r

do Gold

c n e n

n 50 55 102,50 b40 do Meiningen 190,90 G nRuſſ Boden Kredit 91,00 bzB w 192 7
do Eentr Bd Pf 86,90 ChartowAzow 99,60 G
6 New York un Jwangor ombrw 9175 vzGOeſt P r 6600 KozlowWoroneſch 100,40 G
do SilberRente 90 Kurstk Kiew 102,90 bzG4 Oeſt Gold Rente 3 z Moscodijäſan 100,90 G50 Ungar PapierRente 25,50 S do Smolenst 100,00 z

4 9 Ungar GoldRente 81,10 3 gjäſanKozloiv 10100 Ctalieniſche Rente 95,70 a Nikolai Oblg 85,30 G
9/0 Rumänter 99,90 7 Schuja Jwanowo5 4 n n l z Varſaat Wien cy 223 6

0 O V ,503 7 e 3 Gr Ruſſ Staatss Obl 72,00 e
s Orient in II 60,90 b Lranskautaſiſche Eſb Obl 68,75 658
5 do do III 60,75 baG Bank und JnduſtriektienRuſſ Gold Rente 1883 109,40 z

Aachen Diskonto 110,10In vnd ansl Eiſenbahn Stamm Handels Geſ 148,75 87
u Stamm Prior Akticn Darmſtädter Bank 137 60 do

AachenMaſtricht 55,70 bzG DiskoutoKommandit 102,09 bzG
Berlin Dresden 19,80 bz6 Deutſche Bant 145,50 da
Bresl Schw grelb Z do Genoſſenſchaftshank 132,75 G
Galiz Karl Ludw 96,59 G do do Meiningen 40 91,00 B

Gotthardbahn 106,00 bz Dresdener Bank 124,50 GKronpr Rudolfbahn 76,40 bzB Leipziger Kredit Auſtalt 172,60 G
MainzLudwigshafen 108,80 Magdeb Privatbant 112,25 30
MarienburgMlawka 72,30 Mitteldeutſche Kred Bauk 91,00 v

en 192,40 bz anevNordh Erfurter abgeſt 47,75 bz Reichsbank 142,20 d
Oſtpreuß Südbahn 75 bz Sächſiſche Bank 117,5 G
RjaſchtMorczansk gar 98,39 bz Schleſ BankVerein 102,09 B
Rüſſiſche Südweftbahn 62,60 bz Weimariſche Bank 72,90 bz
z Berlin Dresden 49,00 Admniralsgartenbad Akt 52,50 G
S Mgd Halberſt B abg Cröllwitzer Papierfabrik 196,00 b

Marienb Mlawka 118,25 bzG Deſſauer Gas 199,25 des ſSſtpr Südbahn 124,80 bzG eſche Maſchinen 229,75 baG
Saalbahn 106,50 z rahütte 91,60 BG WeimarGera 84,50 bzG PhönixVergwerk Lit A 68,25 B

do B 19,00 GEiſenbahn Prioritäts Aktien und
Obligationen

3 Brg Märk III A 98,20 B
r III

Dortmunder Union

Der uörd

131,00
Hütt V konv 9547,50

h do B 98,25 B lauziger Zucker 89,00 bdo V 101,80 bz Körkiseorjet Zucker 106/50 38
4 do VI 190,30 G Sächſ Th Br V St A 200,00
Ah do II 101,82 do St Prior4 do 101,89 bzG Sächſ Maſch Hartmaun 122,25 B
6 d W 102,25 do ine 123,50 bzGdo Nordbahn 101,70 Sewer Mon W o s

BerlinAnhalt 101,80 WechſelBerlin Dresden gr 102,50 G
4 Berl Görlitz konv 101,80 G
41 Berl Hamb III kv 101,75 G
4 Brl Ptsd Mgd D 103,00 G
4 Berlin Stettin gar 102,40 bz
42/ Braunſchw Eiſenb 104,75 bz

Amſterdam 100 l 8 T 168,45 bz
Brüſſ Antw 100 fr 8 T 80,50
London 1 Lſtrl 29,36 bParis 100 fr 8 80,66Wien öſt W 100 fl 8 T 162 80 o
Petersb 100 S R 3 W 202,10 b

4 Brsl Schw Frb G 101,75 G
42 göl den w 4155 Bank Diskonto4 Köln Minden IV 102,10 bz Berlin Wechſel 4 Lombard Sa do VI 102,00 G Amſterd 2, Brüſſel 8 London 2
d ar II 10290 b36 Paris 3 Petersburg 6 Wien 4
4/ HalleSor v St g 102,20 bz4 Mgd Halberſt 1865 102,75 G Gold Silber und Bankuoten
4 do 13873 101,90 bzG Souvereigns 20,30 G
41 do Leipzig A 105,29 bzG Engl Banknoten 20,34 b4 do do B 1062,90 20Frants Stücke 16,15
3 do Wittenberge 88,75 Dollars
4 Mainz Ludw v 100,80 bz Jmperials
5 do 1878 I II 101,20 G ranz Banknoten 89,70 bz4 do konv 103,00 B ſterr do 163,10 bz4 Niederſch Märk I 101,50 B Ruſſ do 292,75 bz

Deipgger Börfe 3 17 September

f ſtgi Sächf Kgl Säi ſ lr8 NentenAul 3333 87,50 G Staatsanl 67 aett 103
1000 87,60 b Landrentenbr 98,70

3 do 500 87,80 b Mansf Gw 1882 100,75 G
3 do 500 87,80 bz doThlr z 3 e 1373 102,00 G
3 Staatsanl 1855 100 94,50 P m Tdo 1847 600 1ol s Stadiobtra
4 do 1870 100 10 Gut a 103,299a do 1870 50 108,109 Altb Landesb Obl 103,60 6
Div EKiſenb St Akt Divguten burg et 5 Hauelge StraßenB 106,50 b
14 7 Auſſig Teplißz 259,25P 14 t Malzf Schteud 215,00
71 Böhm Weſth r g 118,75 G 8 2 r Gasgeſ t Lpz 138,7552 Balchehrad it A 129,75 G 8 o Stamm 144,75 P
5 do B 772085 7 Kette Elbſ Geſ Alt 118,50 ba
9 DuxBodenbach 127,20 b 2 es Halle 134,25 bö FranzJoſ B 5/00 86,00 15 S Thür Br V St 203,0015 do St Prior 208,00 P

Eiſenb,St P A
8 AltenburgZei 191,00 Kuol Eiſ P OblDuxBo t A v
9 do B a/ AuſſigTepliter 19385 Böhm Nordbahn 90,00

Bank u Cred Akt Vaſchtlehr t Mend 833 4
u B w 3Ale D re z 5 de Ein i 83907 Dresdener Ban 124,75 3Bant 5 do 123872 83,307 Leipziger 135,75 G ar do Gold 106005 do Kaſſen Verein 103,50 G Dur Bodenba a6 do Disk Geſellſch 99,90 G 9 re r ch i 223

d Sachſ Bant e l 106z e nene Il räſggönader 28808
5 8wictane o8 do Em v 1871 u 72 81,25

Jud Akt Pr und 6 KaſchauOderberg 82,90Staunt Prior z Wrag Dur Hod18 Cröllw Papierfabr 204,00 P 5 o Gold 106,60do do Schuldverſchr 5 PragTurnau 00
7 DöritewitzRattm 119,00
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